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Präambel
Pub Golf ist ein Trinksport für Gentlemen und so verhalten sich auch die Sportler. An oberster                             
Stelle bei jedem Pub Golf Event steht daher das Fairplay.

Grundsätzliches
§1 Das Regelwerk des Annual RU Zurich Pub Golf wird vom RUZ Pub Golf Board erlassen und                               
kann von diesem abgeändert werden. Das RUZ Pub Golf Board besteht aus dem RUZ Vorstand                           
und von diesem bestimmten Beiräten.

§2 Der RUZ Vorstand wählt für jedes Event einen Tour­Master. Dies ist im Normalfall der Social                             
Chair der RUZ.

§3.1 Der Tour­Master plant die Route, bestimmt die Holes, die Getränke zu jedem Hole und das                             
dazugehörige Par.
§3.2 Der Tour­Master bestimmt einen Referee für die Tour. Dieser nimmt idealerweise nicht am                         
Turnier teil und bleibt einigermassen nüchtern

Kleiderordnung
§4 Die Spieler haben sich elegant zu kleiden. Insbesondere gelten folgende Strafen bei Vergehen                         
gegen die Kleiderordnung:

1. Jeder Spieler hat für die Dauer des Events einen Golf­Schläger bei sich. Strafe: 10                         
Strokes

2. Turnschuhe und Sneakers sind nicht erlaubt. Strafe: 10 Strokes
3. Blue Jeans sind nicht erlaubt. Strafe 10 Strokes
4. Entweder die Hose oder der Pullover/Pullunder müssen karriert sein. Es darf jedoch nicht                       

beides kariert sein. Strafe: 10 Strokes
5. Die Socken müssen kariert sein. Strafe: 5 Strokes
6. Die Hosen müssen in die Socken gesteckt sein. Strafe: 5 Strokes

Ablauf
§5 Ziel des Turniers ist es, dieses mit möglichst wenig Strokes zu beenden. Wer das Turnier mit                               
den wenigsten Strokes beendet, erhält eine Sieger­Prämie von mindestens CHF 100.­.
§5.1 Falls zwei oder mehr Spieler das Turnier mit gleich vielen Strokes beenden, wird die                           
Sieger­Prämie entsprechend geteilt.
§5.2 Zu Beginn des Turniers wird die vom Tour­Master bestimmte Sieges­Prämie von den                       
Spielern zu gleichen Teilen gezahlt.



§6 Bei jedem Hole (Pub) wird von den Spielern das durch den Tour­Master bestimmte Getränk                           
getrunken, wobei jeder Spieler zählt wie oft er hierfür ansetzen musste, was den Strokes                         
entspricht.
§6.1 Falls das Hole ein Wasserloch hat (mit Stern auf der Scorecard), ist es einem Spieler                             
erlaubt einmal die Toilette aufzusuchen.

§7 Sobald ein Hole fertig gespielt ist, notiert jeder Spieler seine Strokes und Straf­Strokes auf der                             
Scorecard.
§7.1 Wer einen Stroke oder Straf­Stroke nicht oder falsch notiert wird unverzüglich aus dem                         
Turnier ausgeschlossen und muss seine Scorecard dem Referee abgeben.
§7.2 Der Referee überwacht das korrekte notieren der Strokes. Allfällige Verstösse können ihm                       
gemeldet werden.

Strafen
§8 Wer sich nicht wie ein Gentleman verhält und eine der folgenden Vergehen begeht, wird mit                             
den entsprechenden Straf­Strokes bestraft:

1. Getränk verschütten / sabbern. Strafe: 1 Stroke
2. Wasser lassen ausserhalb des Wasserlochs. Strafe: 1 Stroke
3. Umfallen. Strafe: 2 Strokes
4. Getränk umkippen / ausleeren. Strafe: Par + 2 Strokes
5. Auf der Toilette kotzen. Strafe: 2 Strokes
6. Auf der Strasse kotzen. Strafe: 5 Strokes
7. Öffentlich urinieren. Strafe: 5 Strokes
8. Nicht bedient werden / nicht ins Pub kommen / aus dem Pub geworfen werden. Strafe:                           

Par + 5 Strokes
9. Im Pub kotzen. Strafe: 20 Strokes
10. Etwas zerstören. Strafe: 20 Strokes
11. Eine Schlägerei anzetteln. Strafe: 20 Strokes
12. Betrügen. Strafe: Ausschluss aus dem Turnier

Eskalation
§9 Jeder Spieler hat die Möglichkeit bei einem Hole­In­One (Getränk auf ex), das nächste Hole                           
eskalieren zu lassen, so dass jeder Spieler ein zusätzliches Getränk trinken muss.
§9.1 Das Par des eskalierten Holes wird um 1 angehoben.
§9.2 Das Getränk darf nicht mehr als 1 Deciliter sein.
§9.3 Jedem Spieler steht pro Turnier nur eine Eskalation zu.
§9.4 Ein Hole kann nur einmal eskalieren.
§9.5 Der Referee führt Buch über die Eskalationen und kontrollierte deren Richtigkeit.


